
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 20.03.2025 
Fachbereich: Ordnungsverwaltung 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 060/2025/0016 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Haupt-, Finanz-, Dorf- und Wirt-
schaftsentwicklungsausschuss 
Undenheim 

27.03.2025  Öff.    

Gemeinderat Undenheim 10.04.2025 7 Öff.    

 
    

 
Ortsgemeinde Undenheim, Verkehrskonzept Storchengasse/ alter Ortskern; 
hier: Grundsatzbeschluss über die Vergabe der Gutachten 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss berät/ der Gemeinderat der Ortsgemeinde Undenheim beschließt 
über die Vergabe eines Verkehrsgutachtens für die Storchengasse/ alter Ortskern der Firma MS Traffic 
für ca. 10.600 € 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 060/54110-562900 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von ca. 10.600 € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Duttenhöfer) 
Haushaltsachbearbeiterin 
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Im Auftrag  Im Auftrag    
      
      

(Fechner)  (Blum)   (Groth) 
Sachbearbeiter/in  Fachbereichsleiterin   Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Verkehrs- und Parksituation in der Storchengasse sowie im alten Ortskern der Ortsgemeinde Un-
denheim stellt für die Anwohner und die Kommune seit längerer Zeit eine Herausforderung dar. Eng 
bebaute Straßen, begrenzter Parkraum und die Notwendigkeit der Befahrung verschiedene Verkehrs-
arten – einschließlich landwirtschaftlicher Fahrzeuge – zu berücksichtigen führen zu wiederkehrenden 
Problemen im fließenden und ruhenden Verkehr. 
 
Zur Entwicklung einer nachhaltigen verkehrsrechtlichen Lösung wurde die Einholung eines Verkehrs-
gutachtens in zwei Teilbereichen vorgeschlagen: 
 

1. Verkehrsuntersuchung Storchengasse: 
o Die Storchengasse ist durch enge Bebauung und begrenzten Parkraum geprägt. 
o Ein geplantes Bauprojekt führt zum Wegfall weiterer Stellflächen infolge des Abrisses 

einer Mauer am Friedhof. 
o Ziel der Untersuchung ist die Erarbeitung eines Konzeptes zur optimalen Nutzung des 

verbleibenden Parkraums unter Berücksichtigung der baulichen und verkehrsrechtli-
chen Rahmenbedingungen. 
 

2. Verkehrsuntersuchung alter Ortskern (Tränkgasse, Schulstraße, Kirchstraße, Mühlweg und 
Am Goldbach): 

o Die Untersuchung soll eine Lösung für den ruhenden Verkehr entwickeln um vorhan-
dene Stellplätze möglichst großflächig zu erhalten. 

o Besondere Berücksichtigung findet das Verkehrsaufkommen durch landwirtschaftli-
che Maschinen, insbesondere in der Tränkgasse und Kirchstraße. 

o Zudem sollen Möglichkeiten zur Verbesserung der allgemeinen Verkehrsführung ge-
prüft werden. 
 

Zur Durchführung dieser Untersuchungen wurden zwei Angebote eingeholt. Die Angebote umfassen 
jeweils eine detaillierte Bestandsanalyse, eine verkehrsplanerische Bewertung und die Erarbeitung 
konkreter Lösungsvorschläge. 
 
Angebote 
Für die Durchführung der Gutachten liegen folgende Angebote vor: 

1. Angebot für die Verkehrsuntersuchung Storchengasse 
o Kosten: ca. 3.927,00 € brutto (Vergleichsangebot) 
o Kosten: ca. 3.748,50 € brutto (Angebot MS Traffic) 

 
2. Angebot für die Verkehrsuntersuchung des alten Ortskerns 

o Kosten: 7.854,00 € brutto (Vergleichsangebot) 
o Kosten: 6.809,78 € brutto (Angebot MS Traffic) 

 
Die Vergabe der Verkehrsgutachten ist notwendig um belastbare Entscheidungsgrundlagen für zukünf-
tige verkehrsplanerische Maßnahmen zu schaffen. Ohne eine fundierte Untersuchung wäre es nicht 
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möglich, langfristig tragfähige verkehrsplanerische Lösungen zu entwickeln, die sowohl den örtlichen 
Gegebenheiten als auch den Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger gerecht werden. 
 
 


